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Kompliment kann man uns wirklian

machen. Denn wir geben uns die allergröss+e

Mühe, dass alles bleibt, wie es ist. So beherr
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l[v> -fAppenzeller zu verzichten. Und uns

42 ausgesuchten Kräutern und franzosisi^

D i .»4 I; >vAhÄJll'lBranntwein zu begnügen, wie es die

ti.onen vor uns
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42 Kräuter und 29% (Jeisi. 4openzelter
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